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Impressionen vom Wiesenfest 2015

Höhepunkt am Wiesenfestmontag außerhalb des Festgeländes war
traditionsgemäß der Frühschoppen auf der Luitpoldhöhe. Trotzmäßi-
gerTemperaturenunddes strammenFußmarschsbergauf fanden sich
300Unentwegte ein. Fotos: Engel , Dietel, Schweinshaupt, Knarr

Auch den Kleinen imFestzug steht das Dirndl gut.

AmFreitagabend hatte „Aischzeit“ die Gäste fest imGriff.

Gut gerüstet gegen die Hitze!

Ein begeisterndes Spektakel war das Großfeuerwerk amFreitagabend.

Gleich zwei Mal war Bürgermeister Harald Schlegel beim
Bieranstich gefordert: zuerst im Freiausschank bei Maisel’s
Weißbier, dann wie auf unserem Foto zu sehen im Festzelt
beimFestbier derKulmbacher Brauerei.

Die FGV-Volkstanzgruppe Ge-
frees beimFestzug.

Zu zweit ist das Sackhüpfen eine echte Herausforderung.



SEITE 2 DIENSTAG, 4. AUGUST 2015AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT

Rathaus
Die Öffnungszeiten des Rat-
hauses sind:
Montag bis Freitag von
7.30 bis 12 Uhr sowie
Montag bis Mittwoch von
13.30 bis 15.30 Uhr und
Donnerstag von 13.30 bis
17.30 Uhr.

Bürgerbüro im
Künneth-Palais
Notar – AOK –

Deutsche
Rentenversicherung

Notarsprechstunde – im Kün-
neth-Palais, Bürgerbüro – No-
tarin Stefanie Tafelmeier:
Sprechstunden Donnerstag
nur nach vorheriger Vereinba-
rung. Bitte vereinbaren Sie ei-
nen Termin im Notariat Bad
Berneck, Bahnhofstr. 63, 95460
Bad Berneck. Telefon: 09273/
500680, Fax: 09273/500689.
AOK – im Künneth-Palais,
Bürgerbüro: Die AOK hat im
Künneth-Palais, Bürgerbüro,
an folgenden Tagen geöffnet:
Montag von 9 bis 12.30 Uhr
und von 13.30 bis 16.30 Uhr.
Mittwoch von 9 bis 12.30 Uhr.
Telefon: 09273/92080, Fax:
0921/28811165
Deutsche Rentenversiche-
rung – im Künneth-Palais,
Bürgerbüro: Der nächste
Sprechtag findet am Freitag,
dem 25. September 2015, in
der Zeit von 8.30 bis 12 Uhr
statt. Termine können unter
der Tel.-Nr. 09254/96318, Herr
Brendel, vereinbart werden.
Beim Beratungsgespräch kön-
nen Sie Rat in allen Renten-
und Beitragsangelegenheiten
erhalten. Auch können Sie die
Höhe Ihres momentanen Ren-
tenanspruchs erfahren. Bitte
bringen Sie Ihren Personalaus-
weis mit.
Folgender weiterer Termin ist
2015 vorgesehen: Freitag,
27.11.
Deutsche Rentenversicherung
Nordbayern, Wittelsbacher-
ring 11, 95445 Bayreuth, Tel.
0921/6070. Email:
info@drv-bayreuth.de Inter-
net: www.deutsche-rentenver-
sicherung-bayreuth.de.

Stadtbücherei
Die Öffnungszeiten der Stadtbüche-
rei sind:
Dienstag von 14 bis 17 Uhr und
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr.
Die Stadtbücherei ist in den
Sommerferien geschlossen.

Landratsamt
Bayreuth

Anschrift: Markgrafenallee 5,
95448 Bayreuth
Öffnungszeiten des Landratsamtes:
Montag und Dienstag 7.30 bis
15 Uhr, Mittwoch 7.30 bis 12
Uhr, Donnerstag 7.30 bis 18
Uhr, Freitag 7.30 bis 13 Uhr

Märkte in
Gefrees

Stadt Gefrees – Märkte
Am Samstag, dem
8.8.2015: Bauernmarkt.
Am Sonntag, dem
9.8.2015: Flohmarkt.

Geopark
Bayern-
Böhmen

Auszug aus dem Veran-
staltungsprogramm

Am Sonntag, dem 9.8.,
um 14 Uhr in Gefrees,
Ortsteil Kornbach –
Moore, Mythen und trotzi-
ge Bürger.
Das Programmheft April
bis Oktober gibt es im Rat-
haus, Details zu den Tou-
ren finden Sie auf der In-
ternet-Seite:
http://www.geopark-bayer
n.de/Public/Veranstaltung
skalender.htm

Sprechstunde des
Bürgermeisters

Für persönliche Anliegen
der Bürgerinnen und Bür-
ger ist 1. Bürgermeister
Harald Schlegel jeden
Dienstag von 15 bis 17
Uhr zu sprechen (außer
bei unaufschiebbaren
Dienstgeschäften). Nach
vorheriger telefonischer
Absprache kann jederzeit
auch ein Termin außer-
halb dieser Zeiten verein-
bart werden.

Abfuhrplan für Restmüll-,
Bio- und Papiertonnen

Ab sofort können Sie den Ab-
fuhrkalender für das Jahr
2015 als pdf-Datei herunter-
laden:
https://www.landkreis-bayre
uth.de/Buergerservice/Umwe
lt/Abfallwirtschaft/Abfuhrkal
enderab01012015.aspx
Der Kalender enthält die Ter-
mine für die Restmüll-, Bio-
und Papiertonne ab
01.01.2015. Terminverschie-
bungen wegen Feiertagen
sind bereits berücksichtigt.
Die Auswahl erfolgt in zwei
Schritten. Wählen Sie zuerst
den Ort, dann den Ortsteil
bzw. in größeren Orten die
Straße aus.
Hinweis: Falls Sie Probleme
bei der Anzeige des Abfuhrka-
lenders haben, können Sie
diesen unter folgendem Link
auch direkt aufrufen:
http://www.p-42.net/cal/bay
/index.php

Hier die Termine für August
und September 2015 im

Überblick:
Abfuhrtermine für Rest-
mülltonnen:
Restmülltonnen im August
2015: am 7. und 21. August.
Restmülltonnen im Sep-
tember 2015: am 4. und 18.
September.

Abfuhrtermine für Bioton-
nen:
Biomülltonnen im August
2015: am 3., 17. und 31. Au-
gust.
Biomülltonnen im Septem-
ber 2015: am 14. und 28. Sep-
tember.

Abfuhrtermine für Papier-
mülltonnen:
Für folgende Ortsteile:
Ackermannshof – Böseneck –
Entenmühle – Gottmanns-
berg – Grünhügel – Grünstein
– Hämmerlas – Haidlas – Her-
mersreuth – Kesselberg (hin-
terer) – Kesselberg (vorderer)
– Knopfhammer – Kornbach
– Lützenreuth – Metzlers-

reuth – Meyerhof – Schamles-
berg – Schweinsbach – Stein.
Termine Papier 1:
Papiermülltonnen im Au-
gust 2015: am 10. August.
Papiermülltonnen im Sep-
tember 2015: am 7. Septem-
ber.
Abfuhrtermine für Papier-
mülltonnen:
Für folgende Ortsteile: Be-
chertshöfen – Bucheck – Falls
– Hinterbug – Höflas – Hol-
lenreuth – Hutschenreuth –
Kastenmühle – Kirschbaum –
Lübnitz – Mittelbug – Neubau
– Neuenreuth – Oberbug –
Oberneuenreuth – Petzet –
Sand – Streitau – Streitauer
Mühle – Unterbug – Wagners-
einzel – Witzleshofen – Wun-
denbach – Zettlitz und Ge-
frees (Stadt).
Termine Papier 2:
Papiermülltonnen im Au-
gust 2015: am 11. August.
Papiermülltonnen im Sep-
tember 2015: am 8. Septem-
ber.

BEKANNTMACHUNG
der Stadt Gefrees
Bekanntmachung der Stadt Gefrees

über die Änderung des Bebauungsplanes Nr. 12
für das Gebiet ,,An der Bischofsgrüner Straße BA ll‘

Der Stadtrat der Stadt Gefrees hat am 20.10.2011 in öffentlicher Sitzung den geänderten Be-
bauungsplan in der Fassung vom 20.10.2011 gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlos-
sen.
Dieser Beschluss wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) ortsüblich be-
kannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die Änderung des Bebauungsplans Nr. 12
für das Gebiet „An der Bischofsgrüner Straße BA ll“ in Kraft.

Der geänderte Bebauungsplan liegt samt Begründung ab Veröffentlichung dieser Bekanntma-
chung im Rathaus, Zimmer Nr. 15, während der allgemeinen Dienststunden öffentlich aus
und kann dort eingesehen werden.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB
wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichne-
ten Verfahrens-und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Ahs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Bebauungsplanes und Flächennutzungsplanes und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplans schriftlich
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung
oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen,

Außerdem wird auf die Vorschriften des$ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hinge-
wiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB einge-
tretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalen-
derjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches her-
beigeführt wird.

Gefrees, den 22.7.2015, Harald Schlegel, 1. Bürgermeister

Buspendel zur
Lohengrintherme

Jeden 1. Mittwoch im Mo-
nat fährt von Gefrees ein
Bus in die Lohengrin-Ther-
me nach Bayreuth. Die
Hinfahrt ist an der St.-Jo-
hannis-Kirche in Gefrees
um 10 Uhr und die Rück-
fahrt ab Lohengrin-Ther-
me ist um 14 Uhr.
Der Bus und der Eintritt ins
Bad kosten zusammen
13,50 Euro.
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Sammlung von
alten Kleidern

Das Rote Kreuz gibt be-
kannt: Bitte geben Sie Alt-
kleidung nicht mehr beim
Roten Kreuz ab.
Geben Sie sie bitte nur
noch in die im Recycling-
hof und an der Realschule
aufgestellten Container.

Metropolregion legt ihren
Entdecker-Pass neu auf

Die Europäische Metropolre-
gion Nürnberg hat für 2015
(Gültigkeit vom 1.1. bis 31.12.)
den „EntdeckerPass – Ihre Ein-
trittskarte zu großen und klei-
nen Top-Freizeiteinrichtun-
gen“ herausgegeben.

Ob Einheimische oder Besu-
cher: Die Metropolregion
Nürnberg hat für Entdecker je-
den Alters und jeder Herkunft
wahre Freizeitschätze zu bie-
ten. Ob Gemeinschaftserleb-
nis, Action oder anspruchsvol-

ler Kunstgenuss – in der Region
zwischen Weißenburg im Sü-
den, Hof im Norden, Kitzingen
im Westen und Weiden im Os-
ten ist unendlich viel geboten.

Der Entdecker-Pass ist der
Schlüssel zu dieser Region.
Denn mit dem Entdecker-Pass
stehen Ihnen ein Kalenderjahr
lang die Türen zu besonders in-
teressanten Einrichtungen of-
fen. Entdecker-Pass-Besitzer
dürfen derzeit einmal im Jahr
zahlreiche Freizeiteinrichtun-

gen (siehe hierzu die Übersicht)
kostenfrei oder deutlich ermä-
ßigt nutzen und profitieren
darüber hinaus auch noch von
interessanten Spezialvergünsti-
gungen (zum Beispiel Essens-
gutscheinen und ähnlichem).

Nähere Informationen erhal-
ten Sie im Internet unter
www.entdeckerpass.com so-
wie unter der Hotline: 0921-
802576 und natürlich auch bei
Facebook unter:
facebook.com/EntdeckerPass

Informationen rund um die Stadt

Hallenbad

Öffnungszeiten:
Dienstag von 17 bis 21 Uhr.
Mittwoch von 17 bis 20 Uhr.
Donnerstag (Warmbadetag)
von 17 bis 21 Uhr. Freitag von
17 bis 20 Uhr. Samstag von 10
bis 14 Uhr. Sonntag und Mon-
tag bleibt das Hallenbad ge-
schlossen.
Das Hallenbad ist in den
Sommerferien vom 31.7. bis
einschließlich 31.8. geschlos-
sen.

Sauna

Öffnungszeiten: Dienstag (Frau-
ensauna) von 17 bis 21 Uhr.
Freitag (Herrensauna) von 17

bis 20 Uhr. Sauna am Samstag
auf Anfrage. Telefon 09254/
508.
Die Sauna ist in den Sommer-
ferien vom 31.7. bis ein-
schließlich 31.8. geschlossen.

Pflegeberatung

Pflegeberatung Zentrale Diakonie-
station Bad Berneck. Für kosten-
lose Information über Pflege,
Demenz, Patientenverfügung
etc. steht die Zentrale Diako-
niestation Bad Berneck zur Ver-
fügung.
Vereinbaren Sie einen Termin
zu einem Gespräch bei Ihnen
zu Hause oder im Haus der Dia-
konie, Maintalstr. 129, 95460
Bad Berneck, unter der Ruf-
nummer 09273/575100. Auch

eine telefonische Beratung ist
möglich.
Wichtiger Hinweis: Ihre Inkon-
tinenzartikel können Sie über
uns bestellen. Über weitere De-
tails informieren wir Sie gerne.

Postagentur

Die Postagentur befindet sich
im Markgrafen-Getränke-
markt, Witzleshofener Str. 1,
Gefrees, bei Frau Elfriede Herr-
mannsdörfer (Tel. 09254/
8586).
Die Öffnungszeiten der Post-
agentur sind:
Montag bis Donnerstag von 8
bis 12.30 Uhr sowie von 14 bis
18 Uhr, Freitag von 8 bis 18 Uhr
und am Samstag von 8 bis 13
Uhr.

Bekanntgabe der Bodenrichtwerte
Vollzug des Baugesetzbuches und der Gutachterausschussverordnung; Bekanntgabe der
Bodenrichtwerte zum Stand 31. Dezember 2014

Gemäß der o.a. Verordnung hat der Gutachterausschuss für das Gebiet des Landkreises Bay-
reuth neue Bodenrichtwerte für Bauland zum Stand 31.12.2014 ermittelt.

Die Übersicht über die Bodenrichtwerte für den Bereich der Stadt Gefrees liegt in der Zeit vom

10.8.2015 bis einschließlich 11.9.2015

während der allgemeinen Dienststunden
vormittags:
Montag bis Freitag von 7.30 Uhr bis 12 Uhr
nachmittags:
Montag bis Mittwoch von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr
Donnerstag von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr

im Rathaus der Stadt Gefrees, Hauptstraße 22, 95482 Gefrees, Zimmer 15 (Bauamt), zu jeder-
manns Einsichtnahme öffentlich aus.

Auf das Recht, dass jedermann von der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses (Landrats-
amt Bayreuth, Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth; Tel. 0921/728-374) auch außerhalb der
Auslegungsfrist Auskunft über die Bodenrichtwerte verlangen kann (§ 196 Abs. 3 Satz 2
BauGB) wird ausdrücklich hingewiesen.

Gefrees,den 27.7.2015
gez. Harald Schlegel, 1. Bürgermeister

Defekte Laterne
– was ist zu tun?

Bitte notieren Sie sich die
Nummer, die am Mast der Stra-
ßenlaterne angebracht ist.
Dann im Rathaus, Telefon
09254-96317, anrufen und den
Standort und die Nummer der
Laterne durchgeben. Wir ver-
ständigen dann die Bayern-
werk AG, damit der Schaden
behoben werden kann.

Kostenlose Verteilung an
alle Haushalte.

Herausgeber:
Stadt Gefrees, Hauptstraße 22.

Telefon 9630.
Anzeigenverwaltung und Herstel-

lung:
Frankenpost Verlag GmbH,
Poststraße 9/11, 95028 Hof

Telefon: 09281/816-0.
Druck:

Frankenpost Verlag GmbH,
Poststraße 9/11, 95028 Hof.

Verantwortlich für den amtlichen
Teil:

Bürgermeister Harald Schlegel.
Redaktion: Gerd Emich.

Verantwortlich für Anzeigen:
Stefan Sailer.

Zustellung: Stadt Gefrees.
Erscheinungsweise jeweils am
ersten Dienstag im Monat.

Anzeigenpreisliste Nr. 45 vom
1.1.2014. Erfüllungsort ist der Sitz

des Verlages. Gerichtsstand ist, so-
weit das Gesetz nichts anderes vor-
sieht, der Sitz des Verlages; auch für
das Mahnverfahren sowie für den

Fall, dass der Wohnsitz oder gewöhn-
liche Aufenthalt des Auftraggebers im

Zeitpunkt der Klage-Erhebung
bekannt ist, ist als Gerichtsstand

der Sitz des Verlages vereinbart.

Wasser-, Gas-,
Stromversorgung
Wasserversorgung:
Störungsannahme Fa. Süd-
wasser: 09131/4001216

Stromversorgung:
Störungsannahme Fa. Bayern-
werk: 0941/28003366
Technischer Kundenservice
Fa. Bayernwerk: 0941/
28003311

Gasversorgung:
Störungsannahme Fa. GFW
Gasversorgung Frankenwald:
09252/7040

Kreisjugendring
Den Veranstaltungskalender
des Kreisjugendrings Bay-
reuth für 2015 (Jahrespro-
gramm) erhalten Sie im Rat-
haus, Zimmer 21, oder beim
Kreisjugendring Bayreuth,
Geschäftsstelle, Markgrafen-
allee 5, 95448 Bayreuth, Tel.
0921/728198, Fax 0921/
728199, Internet: www.kjr-
bayreuth.de, Email: gescha-
eftsstelle@kjr-bayreuth.de.
Weiterhin bietet der Kreisju-
gendring Bayreuth auch stän-
dig Sonderprogramme an, die
im Amtskasten vor dem Rat-
haus aushängen oder die Sie
unter der oben genannten In-
ternetadresse abholen kön-
nen.

RECYCLINGHOF
Die Öffnungszeiten des Recycling-
hofes sind:
Montag und Mittwoch von 15
Uhr bis 18 Uhr. Samstag von 9
Uhr bis 12 Uhr.
Gartenabfälle – werden nur in
Kleinmengen (bis 1 m³ pro Mo-
nat) pro Anlieferer angenom-
men. Verpackungen – aus-
schließlich Verpackungskunst-
stoffe, die mit dem „grünen
Punkt“ gekennzeichnet sind!
Angenommen werden auch
CDs und DVDs – allerdings
ohne Plastikhülle und Verpa-
ckung!
Nicht mehr abgegeben werden
dürfen! zum Beispiel: Kinder-
spielzeug, Kunststoffdachrin-
nen, Blumenkästen.
Bauabfälle – können nur kos-
tenpflichtig und in kleinen
Mengen abgegeben werden!
zum Beispiel: Beton, Bodenaus-
hub, Erde, Kies, Sand, Steine,
Mauerreste.

Stadt beteiligt sich
nicht an Kosten

Die Stadt Gefrees wird sich
nicht an Kosten beteiligen, die
entstehen, weil ein Bürger auf
eigenen Wunsch seinen Geh-
weg oder seine Einfahrt umge-
staltet. Mit diesem Beschluss
blieb der Bau- und Umweltaus-
schuss seiner Linie treu. Jörg
Kolb darf aber den Gehweg in
der Grün
thalstraße im Bereich seiner
künftigen Garageneinfahrt auf
eigene Rechnung absenken.
Einzelheiten muss der Bauherr
noch mit der Stadt regeln. Diese
will vermeiden, dass sie für
etwaige Folgeschäden haften
könnte. Zum Beispiel, wenn
durch die Gehweg-Absenkung
später einmal Wasser ins
Grundstück eindringt oder ein
Fußgänger stolpert. stn
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Veröffentlichungen im Amtlichen
Mitteilungsblatt der Stadt Gefrees

Das Amtliche Mitteilungsblatt
der Stadt Gefrees ist ein Be-
kanntmachungsorgan der
Frankenpost im Auftrag der
Stadt Gefrees.
Die Stadt Gefrees hat ein bevor-
zugtes Recht, alle amtlichen
Bekanntmachungen – vorran-
gig – in diesem Amtlichen Mit-
teilungsblatt zu veröffentli-
chen.
Vereinsnachrichten – z. B.:
Werbeanzeigen, Inserate, Be-
richte, Ehrungen, größere An-
kündigungen, Rückblicke und
Festprogramme usw. – sind kei-
ne amtlichen Bekanntmachun-
gen!
Terminankündigungen der Verei-
ne:
Alle ortsansässigen Vereine
und Verbände können ihre Ter-
minankündigungen in der Ru-
brik „Termine und Nachrich-
ten – Was, wann, wo?“ be-
kannt geben. Grundsätzlich
werden von der Stadt Gefrees
aber „nur“ Vereinstermine in
dieser Rubrik veröffentlicht.
Hier ein Beispiel: Historisches
Forum. Am Samstag

(29.11.2008) ab 19 Uhr Bilder-
präsentation über „Die Ge-
schichte der Eisenbahn in Ge-
frees“ im Volkshaus.
Solche Einträge sind kostenlos!
Bitte alle Terminankündigun-
gen der Vereine schriftlich im
Rathaus, Zimmer 21, oder per
Email an: Uwe Köhler (Email:
uwe.koehler@gefrees.bay-
ern.de) abgeben. Telefonische
Terminansagen können leider
nicht mehr entgegengenom-
men werden.
RedaktionelleBekanntmachungen:
Hier unterscheiden Sie bitte
wie folgt:
1. Für die Annahme von Wer-
bung, Anzeigen und Inseraten
für die Frankenpost – Ausgabe
Münchberg – und für das Amt-
liche Mitteilungsblatt der Stadt
Gefrees sind
Jessica und Jürgen Wolfrum,
Ellrodtstr. 16, 95482 Gefrees,
Tel. 09254/7153 oder Handy
0171/7921767 oder Email:
j.wolfrum@t-online.de zustän-
dig. Oder wenden Sie sich di-
rekt an die Frankenpost Hof,
Tel. 09281/8160.

Werbung, Anzeigen und Inse-
rate sind kostenpflichtig.
2. Für die Annahme von Ver-
einsnachrichten jeglicher Art,
wie zum Beispiel Berichten, Eh-
rungen, größeren Ankündi-
gungen, Rückblicken und Fest-
programmen usw. ist Gerd
Emich, Kulmbach (Email:
gerd.emich.extern@franken-
post.de) zuständig.
Bitte die Beiträge nur schrift-
lich per Email zusenden!
Achtung: Das Amtliche Mittei-
lungsblatt der Stadt Gefrees er-
scheint immer am ersten
Dienstag im Monat. Nach dem
letzten Annahmetag (20. des
Vormonats) werden keine Ter-
minankündigungen der Verei-
ne und auch keine redaktionel-
len Bekanntmachungen mehr
angenommen!
Wenn der 20. des Vormonats
auf ein Wochenende fällt, gilt
der nächste Werktag!

Vielen Dank
Harald Schlegel
1. Bürgermeister

TERMINEUNDNACHRICHTEN

Was, wann, wo?
Alle Terminankündigungen für die nachfolgende Rubrik –
„Termine und Nachrichten Was, Wann, Wo?“ – können in
Zukunft nur nochdannveröffentlichtwerden,wenn sie bis
spätestens zum 20. des Vormonats schriftlich im Rathaus,
Zimmer 21, oder per E-Mail an: uwe.koehler@gefrees.bay-
ern.de oder poststelle@gefrees.bayern.de übersandt wer-
den. Dies gilt vor allem für kurzfristige Terminänderungen.
Bitte verwenden Sie auch die Ihnen zugesandten Vordru-
cke!
Lesen Sie hierzu auch die Hinweise unter „Veröffentlichun-
gen im Amtlichen Mitteilungsblatt der Stadt Gefrees“ !
Telefonische Terminansagen können leider nicht mehr
entgegengenommen werden!

Gefrees
Fichtelgebirgsverein. Am Sonntag (16.) Fichtelgebirgstour. Wan-
derführer: Artur Müller und Reinhard Schörner. Treff: 9 Uhr, St.
Johanniskirche. Am Samstag und Sonntag (29. und 30.) Zwei-
tagesradtour auf Naab- und Bockelradweg. Rückkehr mit dem
Bus. Wanderführer: Peter Hottaß. Treff: 9 Uhr, St. Johanniskir-
che. Am Sonntag 6. September Rund um den Pfaben. Wander-
führer: Ingrid Kraus. Treff: 9 Uhr, St. Johanniskirche.
Angelsportverein. Am Samstag und Sonntag (8. und 9.) Teichfest
in Bechertshöfen. Am Samstag ab 16 Uhr Festbetrieb. Am
Sonntag Frühschoppen, Mittagessen mit im Bierteig gebacke-
nen Forellen, Nachmittag Kaffee und Kuchen. An beiden Ta-
gen geräucherte, gegrillte und im Bierteig gebackenen Forellen
sowie weitere Fischspezialitäten.
CSUOrtsverband Gefrees. Am Samstag (29.) Weinfest im und rund
ums Künneth’sche Palais. Ab 17 Uhr Ausschank und Bewir-
tung bei jedem Wetter.
Volkstanzgruppe. Am Samstag (22.) Teilnahme am Oberfränki-
schen Trachtenfest, Igensdorf.
Obst- und Gartenbauverein. Am 12. September Tagesausflug in den
Leipziger Zoo. Abfahrt an der Kirche um 7 Uhr, Rückfahrt ge-
gen 16Uhr. Mit Brotzeit und Abendeinkehr. Fahrtpreis inklusi-
ve Eintritt für den Zoo 30 Euro. Anmeldung unter 09254-
299488 bis spätestens Freitag, den 14. August.
TennisclubRot-Weiß. Tennistraining für Anfänger immer am Frei-
tag um 15 Uhr.

Lützenreuth
FröhlicheForelle. Am Samstag und Sonntag (15. und 16.) Fischer-
fest in der Festhalle Dörfler (B2 Ortsrand Lützenreuth), am
Samstag ab 17 Uhr, am Sonntag ab 10 Uhr. Jeden Tag Live-Mu-
sik. Ob frisch geräucherte Forellen, klassisch gute „Fischlabla“
oder unser berühmter Schmankerlteller: Für das leibliche Wohl
wird bestens gesorgt. Natürlich gibt es auch was für „Süße“ und
„Fleischfresser“ … und für unsere kleinen Gäste haben wir eine
Hüpfburg aufgebaut.

Stein
Pflegeheim und Ruhesitz Stein. Stein 18, 95482 Gefrees. Auch Kurz-
und Verhinderungspflegeplätze – PDL Michael Widmayer – Bera-
tung in Pflegefragen; HL Beate Kratkai, Tel. 09273/8606.
Jeden Mittwoch findet ab 14.30 Uhr Sitzgymnastik unter profes-
sioneller Anleitung statt. Freitags wird ab 14.30 Uhr Muskel- und
Balance-Training angeboten. Jeden ersten und dritten Donnerstag
im Monat gibt es Live-Musik mit Liedern aus der guten alten Zeit.
Dazu lädt die Pflegedienstleitung alle interessierten Bürger herz-
lich ein.

Streitau
VDK. Von Freitag bis Dienstag, 4. bis 8. September, Mehrtages-
fahrt ins Riesengebirge.

Witzleshofen
Zimmerstutzen u. Schützenverein. Jeden Montag von 17 bis 20 Uhr
Übungsschießen im Schützenheim. Gäste sind jederzeit will-
kommen.

Nutzfeuer anmelden!
Betreiber von Nutzfeu-

ern, wie zum Beispiel:
Feuerwerk
Festfeuer
Johannisfeuer
Nutzfeuer
Reisigfeuer (Laubfeuer)
Kamin ausbrennen,
müssen die Feuer vor dem

Abbrennen zeitnah (spätes-
tens am Vortag), während
der allgemeinen Rathausöff-
nungszeiten, telefonisch un-
ter der Nummer 09254-9630
oder persönlich im Rathaus,
Zimmer 21, anmelden.

Folgende Daten des Feuer-
betreibers müssen dabei an-
gegeben werden:

Name
Vorname
Straße, Nr.

Postleitzahl
Ort
Telefon – Handy bevorzugt

(Die ständige Erreichbarkeit
des Feuerbetreibers via Telefon
muss während der Abbrenn-
dauer gewährleistet sein!)

Feuerart (siehe oben)
Beginn des Feuers (Datum

und Uhrzeit)
Ende des Feuers (Datum und

Uhrzeit)
Koordinaten – Ort des Nutz-

feuers/Bemerkung (Gemein-
de- oder Ortsname, postalische
Adresse, Waldbezeichnung,
ggf. Geräumtnummer, sonstige
Bezeichnungen oder Bemer-
kungen o. ä.)

– Wird vom Eintragenden in
eine Landkarte eingetragen –

Die genannten Daten wer-

den vom Sachbearbeiter der
Stadt Gefrees auf der Websei-
te der ILS eingetragen.
Ausnahmefälle:
Nur außerhalb der Dienst-

zeit und in begründeten Aus-
nahmefällen kann eine Be-
kanntgabe eines Feuers aus-
nahmsweise direkt bei der
Integrierten Leitstelle (ILS)
erfolgen. Hierzu wurde ei-
gens eine separate Bürger-
hotline unter der Telefon-
nummer 0921-79321-200
eingerichtet.

Eine durch Nichtanmel-
dung verursachte Alarmie-
rung der Feuerwehr verur-
sacht hohe Kosten, welche
vom Verursacher zu tragen
sind!

Neue Sitzbank an der Hauptstraße
Zum wiederholten Male hat

sich der Bau- und Umweltaus-
schuss mit dem Thema Sitzge-
legenheiten entlang der Haupt-
straße befasst. Die Sonnenseite
der Hauptstraße ist, so war zu
hören, mit Sitzmöglichkeiten
gut bestückt. Auf der Schatten-
seite vermisst Erich Brey zwi-
schen Rödergasse und Rogler-

straße ein entsprechendes An-
gebot. Die neu geschaffene
Sitzgelegenheit auf dem Bau-
ernmarkt-Platz missfällt dem
Kämpfer für ein schöneres
Ortsbild. Brey fordert stattdes-
sen eine richtige Sitzbank mit
Lehne statt der bisherigen Lö-
sung. Ein Wunsch, den ihm der
Bau- und Umweltausschuss

nicht erfüllen wollte. Schließ-
lich sei im Bereich des Platzes
demnächst eine Baumaßnah-
me geplant: Dorthin soll die
Wasserleitung im Zuge der Sa-
nierung der Bayergasse gelegt
werden. Um Brey entgegenzu-
kommen, beschloss das Gremi-
um eine neue Bank auf Höhe
der Hauptstraße 60. stn
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Jubiläumsprogramm gleicht Puzzlespiel
Auf Einladung der Stadt Ge-

frees fand am 21. Juli eine wei-
tere Sitzung des Bürgerforums
im Volkshaus statt, das der In-
formation über den Vorberei-
tungsstand des Stadtjubiläums
diente. Bürgermeister Harald
Schlegel begrüßte rund zwei
Dutzend Vereinsvorsitzende,
interessierte Bürger und einige
Stadträte. Er informierte über
die Zustimmung des Stadtent-
wicklungsausschusses zum vor-
liegenden Programm. Er habe
den Eindruck, dass nun alle
„Mitspieler“ am Jubiläumspro-
gramm eingebunden sind und
dass die Puzzleteile zielstrebig
zusammengesetzt werden kön-
nen. Mitteilungen, die das
Stadtjubiläum betreffen sind
an den Leiter der Stadtverwal-
tung zu richten:

Stefan Opel, Tel: 96311 bzw.
E-Mail: stefan.opel@ge-

frees.bayern.de

Die Mitglieder der Steue-
rungsgruppe stellten die neues-
ten Ergebnisse und Informatio-
nen vor:

Termine:
Vereins-Veranstaltungen

mit überregionalem Charakter
können noch bis zum 31. Au-
gust 2015 in das Kalendarium
des Jubiläumskalenders aufge-
nommen werden. Später einge-
hende Meldungen sind dann
nicht mehr möglich, weil ab
September der Druck beginnt.

Die Vereine und auch in-
teressierte Bürger werden gebe-
ten,

– Nachmeldungen für die
Versorgung mit Speisen und
Getränken zum Marktplatzfest
sind bis zum 31. August eben-
falls noch möglich

– Nachmeldungen für Dar-
bietungen, Ausstellung und
andere Unterhaltungsangebote
sollten ebenfalls bis zum 31.

August vorliegen, damit Stadt-
verwaltung und Steuerungs-
gruppe mit der Planung der
Standorte beginnen können.

Marktplatzfest am 4. und 5.
Juni 2016

Musikfestival am Samstag
(4.6.16)

Die heimische Musikszene
lockt am Samstag mit einem
vielfältigen Angebot in die Ge-
freeser Spielstätten. Das Beson-
dere daran: Musikgruppen aus
Gefrees haben Vorrang!

Das Marktplatzfest am
Sonntag (5.6.16)

findet in der Hauptstraße
statt. Eine Sperrung der Haupt-
straße ist in Vorbereitung und
es zeigt sich, dass es am Veran-
staltungstag umfangreiche
Umleitungen geben wird, was
letztlich das Motto des Jubilä-
umsjahres bestätigt: „650 Jahre
Gefrees – da muss man durch“

Die erforderlichen Infor-

mationen in Sachen Sicherheit,
Gesundheit, Auf- und Abbau
der „Festmöblierung“ werden
von der Stadt für alle Mitwir-
kenden in einer späteren Sit-
zung des Bürgerforums erfol-
gen.

Medienarbeit
Die Bewerbung des Jubilä-

umsjahres ist Voraussetzung
für einen hohen Bekanntheits-
grad. Die Stadt Gefrees will sich
aber nicht nur durch bekannte
Werbemaßnahmen wie Plakate
oder Banner und Flyer in Erin-
nerung bringen, sondern zu
Werbung „mit Pfiff“ greifen.

Bebilderte Informations-
tafeln

Zur Bewerbung für das Jubi-
läumsjahr wird vom Histori-
schen Forums vorgeschlagen,
dass an wichtigen Standorten
in Gefrees bebilderte Infotafeln
errichtet werden. So könnte z.

B. bei der Kindertagesstätte
Pfiffikus Bild und Info-Text
vom vormaligen Bahnhof ste-
hen. Ähnliches wäre bei meh-
reren historischen Gebäuden
denkbar.

Mit dem Setzen eines Ge-
denksteins im Herbst 2015 zur
Erinnerung, dass sich in Ge-
frees zwei wichtige mittelalter-
liche Handelsstraßen kreuzten,
gelingt ein weiterer Auftakt für
den Start ins Jubiläumsjahr. Die
Vorarbeiten wurden von Karin
Dietel, dem Historischen Fo-
rum und dem Fichtelgebirgs-
verein geleistet.

Vereinspräsentation
Die Vorbereitung einer Prä-

sentation der Gefreeser Ver-
einswelt ist in Vorbereitung.
Diese soll dokumentieren, dass
in Gefrees Bürgerengagement
und Vielfältigkeit seit Jahr-
zehnten feste Bestandteile der
Lebensqualität geworden sind.

Stadt erhöht
Zuschüsse

Bis zu 100 Euro zahlt die
Stadt künftig dazu, wenn Ka-
meraden der Feuerwehr neue
Stiefel brauchen. So lautet ein
Beschluss des Stadtrates aus sei-
ner Sitzung im Juli. Die Kom-
mandanten hatten eine Erhö-
hung ins Gespräch gebracht.
Bisher betrug der Zuschuss 65
Euro, in den Nachbarkommu-
nen bewegt er sich zwischen 40
und 60 Euro. Die günstigsten
Stiefel kosten knapp 64 Euro,
sind aber nicht wasserdicht.
Gute Stiefel schlagen mit 180
bis 250 Euro zu Buche. Insge-
samt sind bei den Gefreeser
Wehren 240 Feuerwehrleute
aktiv. Stadtrat Oliver Dietel
meinte, seine Stiefel hätten
noch 30 Jahre gehalten, er wis-
se aber auch, dass die Stütz-
punktwehr mit mehr als 120
Einsätzen im Jahr besseres
Schuhwerk brauche.

Riesenbärenklau droht sich auszubreiten
Die Naturschutzbehörde am

Landratsamt Bayreuth stellt
immer wieder Vorkommen des
Riesenbärenklau an den Ufern
der Ölschnitz fest. Die
aus Asien stammende Art
besitzt ein extrem hohes
Ausbreitungspotential,
verdrängt an ihren
Wuchsorten unsere hei-
mische Pflanzen- und
Tierwelt und schädigt so
den Naturhaushalt.

Außerdem kommt die
Problematik der mögli-
chen Gesundheitsschädi-
gungen durch Hautkon-
takt hinzu, so dass sie
auch eine ernste Gefahr
für die Öffentlichkeit,
zum Beispiel spielende
Kinder, darstellt. Das Na-
turschutzreferat am
Landratsamt Bayreuth ist
deshalb seit Jahren be-

müht, diese Art zurückzudrän-
gen und braucht hierbei Unter-
stützung.

Es bittet deshalb alle Bürger,

auf Vorkommen dieser Pflanze
– insbesondere entlang der
Ufer von Ölschnitz und Lüb-
nitz sowie von Bächen und

Gräben – zu achten und Stand-
orte – möglichst mit Flurnum-
mer und Gemarkung – an das
Landratsamt, Tel. 0921/728-

291, zu melden. Dort be-
kommen Sie auch Aus-
künfte zur Bekämpfung.

Es wird nachdrücklich
darauf hinweisen, dass
die Ausbringung bezie-
hungsweise die Zulas-
sung der Ausbreitung
fremdländischer Arten in
die freie Natur nach den
Naturschutzgesetzen un-
zulässig ist und sogar zu
Rechtsansprüchen ande-
rer gegen den Verursacher
führen kann. Deshalb
sollte die Art keinesfalls
in Gärten angepflanzt
werden. Darüber hinaus
haben Gartenabfälle in
der freien Natur nichts
verloren.

Der aus Asien stammende Riesenbärenklau stellt eine Gefahr für die heimische
Tier- und Pflnazenwelt dar.

Ergotherapie
im Helsa-Park Gefrees

Ich biete Ihnen:
■ Persönliche

und individuelle
Beratung

■ Hilfe bei
Produktfragen,
Verbrauchs-
materialien
und Zubehör

Ulrich Schulz
Friedhofsweg 10 · 95482 Gefrees
Tel.: 0 92 54 / 9 51 16
Mobil: 0173 / 9 02 91 49

Ulrich Schulz
Ihr Kundenberater vor Ort
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Ferienprogramm für die Sommerferien 2015
Dieses Jahr gibt es ein gemein-
sames Ferienprogrammheft der
Gemeinden Bad Berneck, Bi-
schofsgrün, Gefrees und Gold-
kronach, das im Rathaus er-
hältlich ist. Weiterhin gibt es
das Programm zum Download
auf der Internetseite der Stadt
Gefrees (hier ist der Link:
http://www.gefrees.de/buerger
/ferienprogramm-2015.html).

Hier die Gefreeser Veranstal-
tungen:

Samstag, 1.8. – Bogen- und
Armbrustschießen, 14 bis 18
Uhr beim Schützenheim Witz-
leshofen, ab 6 Jahren, Veran-
stalter: Zimmerstutzen-Schüt-
zenverein Witzleshofen 1910
e.V., Anmeldung nicht erfor-
derlich.

Sonntag, 2.8. – Kinderspiele,
14 bis 17.30 Uhr beim Schüt-
zenheim Witzleshofen, ab 3
Jahren, Veranstalter: Zimmer-

stutzen-Schützenverein Witz-
leshofen 1910 e.V., Anmeldung
nicht erforderlich.

Dienstag, 4.8. – Kochen für
Kinder, 14 bis 17 Uhr am
Haupteingang der Mittelschu-
le, ab 6 Jahren (max. 12 Teil-
nehmer), Veranstalter: Bund
Naturschutz Gefrees. Anmel-
dung über die Stadtverwaltung
Gefrees bei Herrn Köhler Tel.
09254 963-12.

Freitag, 7.8. – Abenteuer-
nachmittag, 14 bis 18 Uhr bei
der Hütte vom Geflügelzüch-
terverein Gefrees, Hofer Str.,
Veranstalter: Geflügelzüchter-
verein Gefrees u. die Jugend-
gruppe der Freiwilligen Feuer-
wehr Gefrees. Bitte Kleidung
zum Wechseln mitbringen, da
es nass werden könnte. Anmel-
dung über die Stadtverwaltung
Gefrees bei Herrn Köhler Tel.
09254 963-12.

Montag, 10.8. – Trampolin

und Bewegungslandschaften,
14 bis 17 Uhr am Sportplatz,
Veranstalter: Turnabteilung des
TV Gefrees, Anmeldung nicht
erforderlich.

Donnerstag, 13.8. – Fahrrad-
Trial für Einsteiger und Fortge-
schrittene, 14 bis 17 Uhr beim
Wanderparkplatz Hügelwiese
Veranstalter: MSC Gefrees, Bit-
te Fahrrad und Fahrradhelm
mitbringen. Anmeldung über
die Stadtverwaltung Gefrees
bei Herrn Köhler Tel. 09254
963-12.

Montag, 17.8. – Geheimnis-
se entdecken amWalderlebnis-
pfad Bischofsgrün, 13 bis 16
Uhr an der Grundschule Bi-
schofsgrün, Alter: 5 bis 10 Jahre
(max. 15 Teilnehmer), Veran-
stalter: Förster Sebastian Gick
undWerner Schmidt, Bittemit-
bringen: waldtaugliche Klei-
dung, eine kleine Brotzeit und
ein Getränk. Anmeldung bei

Telefon 0175 5743601 oder per
mail an
werner.schmidt@baysf.de

Freitag, 21.8. – Spielmobil
des Kreisjugendrings, 9 bis 12
Uhr und 13 bis 16 Uhr am
Sportplatz, Alter: 6 bis 12 Jah-
re,.Bitte mitbringen: Hand-
tuch, Brotzeit, Trinkbecher,
Anmeldung nicht erforderlich.

Dienstag, 25.8. – Reise in die
Niederlande, 14 bis 17 Uhr in
der Bärenscheune (gegenüber
vom Feuerwehrhaus), ab 6 Jah-
ren, Veranstalter: Kultur- und
Konzertverein Omnibus Ge-
frees. Bitte feste Schuhe für
Spiele im Scheunengarten an-
ziehen. Anmeldung über die
Stadtverwaltung Gefrees bei
Herrn Köhler Tel. 09254 963-
12.

Donnerstag, 27.8.2015 – Be-
ach-Indiaca und Volleyball, 14
bis 17 Uhr Beach-Feld am
Sportplatz, ab 12 Jahren, Ver-

anstalter: CVJM Gefrees-Strei-
tau. Anmeldung über die Stadt-
verwaltung Gefrees bei Herrn
Köhler Tel. 09254 963-12.

Dienstag, 8.9. – Wir erkun-
den das Wasserwerk (mit an-
schließendem Grillen), 14 bis
17.30 Uhr am Wanderpark-
platz Hügelwiese, ab 6 Jahren,
Veranstalter: Stadt Gefrees,
(Groß-)Eltern als Begleitperson
sind herzlich willkommen. An-
meldung über die Stadtverwal-
tung Gefrees bei Herrn Köhler
Tel. 09254 963-12.

Sonntag, 13.9. – Alte Spiele-
neu entdeckt, 14 bis 18 Uhr am
Künnethschen Palais, mit
Hüpfburg, Veranstalter: SPD
Ortsverein Gefrees, Anmel-
dung nicht erforderlich

Viel Spaß wünschen der Ju-
gendleiterstammtisch und die
Jugendbeauftragte Birgit Dre-
scher

VHS-Programm 2. Halbjahr 2015
Es gelten die „Allgemeinen
Hinweise zu den Veranstaltun-
gen der Volkshochschule Ge-
frees“.
Vortrag – Thema wird noch be-
kannt gegeben. Termin: Freitag,
20.11.2015 – 19.30 Uhr – Kün-
neth-Palais, Steinscheune –
musikgestützter Vortrag – Dau-
er zirka 90 Minuten – Referent:
Heiner Brünkmann – Eintritt
frei.
Aquarell-/ Acrylmalerei/Diverse
Mal- und Zeichentechniken. Be-
ginn: Dienstag, 22.9.2015 –
18.30 – 20.45 Uhr – 10 Abende
à 3 UE – Grundschule – mitzu-
bringen: 1 Wasserglas, 1 Kü-
chenrolle) – Gebühr: 70 Euro +
Materialkosten extra, kann
über die Kursleiterin gekauft
werden – Anmeldung unbe-
dingt erforderlich – Anmelde-
schluss zwei Wochen vor Kurs-
beginn – Leitung: Gabriele Bu-
jak – mindestens sechs, maxi-
mal zwölf Teilnehmer
Aquarell- und Acrylmaltechnik
zum Weiterlernen mit neuen
interessanten Vorschlägen. Zu
Mal- und Zeichentechniken
werden wir die „Goldene
Schnitt“-Perspektive kennen-
lernen, Zeichnungen mit Koh-
le, Tusche oder Bleistift erarbei-
ten sowie dabei das richtige Se-
hen trainieren. Dieser Kurs ist
sowohl für Anfänger als auch
für Fortgeschrittene geeignet.
Yoga I + II. Beginn: Beginn ab
21.9.2015 – 18 – 19.30 Uhr +
19.30 – 21 Uhr – 10 Abende –
Künneth-Palais, Steinscheune
– Gebühr: 60 Euro – Anmel-
dung unbedingt erforderlich –

Anmeldeschluss zwei Wochen
vor Kursbeginn – mitzubr.:
Yoga- bzw. Iso-Matte, leichte
Sportbekleidung, 1 Decke, 1
festes Kissen, 1 paar dicke So-
cken – Leitung: Simone Ott –
mindestens sechs, maximal
zwölf Teilnehmer
Yoga ist eine wunderbare und
effektive Technik, den Körper
beweglich zu machen und
gleichzeitig auch zu innerer
Ruhe zu finden. Durch die
sanften und über ein paar
Atemzüge gehaltenen Körper-
stellungen (Asanas) kommt das
Energiesystem des Körpers ins
Gleichgewicht, Blockaden und
deren Symptome können sich
auflösen. Wir lernen, unseren
Körper wieder genau zu spüren
und Bewegungen mit dem
Atem zu koordinieren. Dies
trägt zurHarmonisierung unse-
res ganzen Befindens bei. Der
Kurs ist für Anfänger und Fort-
geschrittene, für Bewegliche
und Unbewegliche geeignet.
Yoga III + IV. Beginn: Beginn ab
11.1.2016 – 18 – 19.30 Uhr +
19.30 – 21 Uhr – 10 Abende –
Künneth-Palais, Steinscheune
– Gebühr: 60 Euro – Anmel-
dung unbedingt erforderlich –
Anmeldeschluss zwei Wochen
vor Kursbeginn – mitzubr.:
Yoga- bzw. Iso-Matte, leichte
Sportbekleidung, 1 Decke, 1
festes Kissen, 1 paar dicke So-
cken – Leitung: Simone Ott –
mindestens sechs, maximal
zwölf Teilnehmer
Yoga ist eine wunderbare und
effektive Technik, den Körper
beweglich zu machen und

gleichzeitig auch zu innerer
Ruhe zu finden. Durch die
sanften und über ein paar
Atemzüge gehaltenen Körper-
stellungen (Asanas) kommt das
Energiesystem des Körpers ins
Gleichgewicht, Blockaden und
deren Symptome können sich
auflösen. Wir lernen, unseren
Körper wieder genau zu spüren
und Bewegungen mit dem
Atem zu koordinieren. Dies
trägt zurHarmonisierung unse-
res ganzen Befindens bei. Der
Kurs ist für Anfänger und Fort-
geschrittene, für Bewegliche
und Unbewegliche geeignet.
Filzkurs. Termine: Fr.
13.11.2015 Uhrzeit: 17.30 Uhr
– 21.30 Uhr und Sa. 14.11.2015
– Uhrzeit: 10 bis 16 Uhr – Kün-
neth-Palais, Steinscheune –
Kursgebühr: 20 Euro + Materi-
alkosten extra (zirka 10 Euro) –
Anmeldung unbedingt erfor-
derlich – Anmeldeschluss zwei
Wochen vor Kursbeginn – Lei-
tung: Ilona Döhla, Textildesig-
nerin – maximal zehn Teilneh-
mer – es dürfen nur die ange-
meldeten und bezahlten Teil-
nehmer am Kurs teilnehmen.
In diesem Kurs können Anfän-
ger und Fortgeschrittene Schu-
he, Taschen, Hüte, Kissen,
Windlichter und Blüten in
Nassfilztechnik gestalten.
Bitte mitbringen: 3 Handtü-
cher, Plastikschüssel, Seife, Fo-
lie und Noppenfolie.
Patchwork. Beginn: Mittwoch,
7.10.2015 + 4 Abende – 19 Uhr
–Hauptschule –mitzubr.: Sche-
re für Stoff und für Pappe,
Baumwollstoffe (versch. Mus-

ter und Farben), Nähfaden,
Bleistift, Lineal, Schablonen-
karton, Näh- u. Stecknadeln –
Gebühr: 30 Euro +Materialkos-
ten extra – Anmeldung unbe-
dingt erforderlich – Anmelde-
schluss zwei Wochen vor Kurs-
beginn – Leitung: Erna Brey –
mindestens sechs, maximal
zwölf Teilnehmer. Aus vielen
bunten Stoffresten werden
nachWunsch Kissen, Wandbe-
hänge, Krabbeldecken für
Babys u.v.m. hergestellt. Diese
leicht erlernbare alte Handar-
beit ist zurzeit große Mode.
Tschechisch. Beginn: Dienstag,
6.10.2015 – 19 – 20.30 Uhr –
Grundschule – Gebühr: 30
Euro – Lehrbücher und Arbeits-
hefte werden von der Kursleite-
rin besorgt und sind extra zu
bezahlen – 10 Abende – Lei-
tung: Elisabeth Pastorek – An-
meldung unbedingt erforder-
lich – Anmeldeschluss zwei
Wochen vor Kursbeginn –min-
destens sechs, maximal 18 Teil-
nehmer. Einführung in die
tschechische Sprache.
Nähkurs für Anfänger. Beginn:
Dienstag, 6.10.2015 – 6Abende
à 3 UE – 18.30 Uhr – Haupt-
schule – mitzubr.: Nähmaschi-
ne (falls vorhanden), Schere für
Stoff, Nähfaden, Schneider-
kreide, Lineal, Schnittmuster
und eventuell. Papier, Näh- u.
Stecknadeln – Gebühr: 30 Euro
– Anmeldung unbedingt erfor-
derlich – Anmeldeschluss zwei
Wochen vor Kursbeginn – Lei-
tung: Ute Feulner – mindestens
sechs, maximal zehn Teilneh-
mer

Anfängerkurs für zum Beispiel
Jeans kürzen, Reißverschluss
einnähen, Kissen und Tischde-
cken säumen, Kinderbeklei-
dung, einfache Geschenke wie
zum Beispiel Handytaschen.
Kontemplative Meditation. Be-
ginn: Dienstag, 6.10.2015 –
19.30 bis 21.45 Uhr – 6 Abende
à 3 UE – Gemeindehaus Strei-
tau, Wallenrodestr. 12 – Ge-
bühr: 50 Euro – Anmeldung
unbedingt erforderlich – An-
meldeschluss zweiWochen vor
Kursbeginn – Leitung: Karin
Baltruschat – maximal 20 Teil-
nehmer
Nach innerer RuheundFrieden
sehnen sich viele. Äußere Hek-
tik und ständig kreisende Ge-
danken stehen dem im Wege.
Wenige wissen, dass es eine
uralte Gebetsform gibt, die
Kontemplation, die dawertvol-
le Hilfen bietet. Sie wird meist
in der Abgeschiedenheit von
Klöstern praktiziert. Diese
Kunst der Stille kann man aber
auch im Alltag erlernen: ein
Weg nach innen, zu uns selber,
zu unserer Mitte. Wer im Hier
und Jetzt aus seinen Quellen
schöpft, lebt intensiver. Ziel
des Kurses ist, Zeiten der medi-
tativen Stille und des bewuss-
ten Da-Seins in den Alltag zu
integrieren.
Weitere Kurse und Veranstal-
tungen beziehungsweise Ter-
minänderungen werden im
Amtlichen Mitteilungsblatt
angekündigt.
Anmeldungen im Rathaus,
Zimmer 21, oder im Internet:
www.gefrees.de



7SEITEDIENSTAG, 4. AUGUST 2015 AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT

NOTDIENSTE UND
WICHTIGE RUFNUMMERN

Ärztlicher Bereitschaftsdienst -
Tel. 116117,
www.116117info.de
Gehfähige müssen ins DOK-
Haus, Spinnereistr. 5b, 95445
Bayreuth (gegenüber Media-
Markt). Mo. – Fr. 19 – 21 Uhr,
Sa.,So., Feiertage 9 – 12 Uhr
und 18 – 21 Uhr, Tel. 0921/
1500019, www.dokhaus.de
Ärzte in Gefrees
Allgemeinmedizin und prak-
tische Ärzte
– Dr. Jan Berkowicz und Petra
Reis-Berkowicz, Hauptstr. 71,
95482 Gefrees, Telefon:
09254/7117
– Dr. Manfred Giebel,
Hauptstr. 53, 95482 Gefrees,
Telefon: 09254/8118
– Dr. Andreas Kreutzer,
Hauptstr. 42, 95482 Gefrees,
Telefon: 09254/8338
Tierarzt
– Dr. Nadja Brey, Hauptstraße
80, 95482 Gefrees, Telefon:
09254/961177
Zahnärzte
– Dr. Bernd Bittel, Hauptstr.
78, 95482 Gefrees, Telefon:
09254/324
– Dr. Frank Wolfrum, Neuen-
reuther Str. 19, 95482 Ge-
frees, Telefon: 09254/91313

Rotes Kreuz UND Feuerwehr –
Telefonnummer 112
– Integrierte Leitstelle Bayreuth/
Kulmbach– 112
Über die ILS werden ange-
fordert: Rettungswagen,
Notarztwagen, Rettungshub-
schrauber, Krankentransport
Feuerwehr– Notruf: 112
– Integrierte Leitstelle Bay-
reuth/Kulmbach ILS – Tele-
fon: 0921/79321-200
– Freiwillige Feuerwehr Bay-
reuth, An der Feuerwache 4,
95445 Bayreuth
– Freiwillige Feuerwehr Ge-
frees, 1. Kommandant Man-
fred Horn, Telefon: 0171/
8986436

Polizei – Notruf: 110
– Schreibtelefon Notruf:
0921/1294
– Polizeipräsidium Oberfran-
ken, Ludwig-Thoma-Str. 4,
95447 Bayreuth, Telefon:
0921/5060
– Polizeidirektion Bayreuth,
Werner-Siemens-Str. 9, 95444
Bayreuth, Telefon: 0921/
5060
– Polizeiinspektion Bayreuth-
Stadt, Werner-Siemens-Str. 9,
95444 Bayreuth, Telefon:
0921/53030
– Polizeiinspektion Bayreuth-
Land, Ludwig-Thoma-Str. 4,
95447 Bayreuth, Telefon:
0921/5060
– Verkehrspolizeiinspektion,
Oberkonnersreutherstr. 26,
95448 Bayreuth, Telefon:

0921/5060
– Kriminalpolizeiinspektion,
Ludwig-Thoma-Str. 6, 95447
Bayreuth, Telefon: 0921/
5060

Apotheken in Gefrees
– Johannes Apotheke,
Hauptstr. 42, 95482 Gefrees,
Telefon: 09254/91316, kos-
tenloses Servicetelefon 0800/
9131619
– Stadtapotheke, Hauptstr.
71, 95482 Gefrees, Telefon:
09254/9720

Avalon – Verein gegen sexuelle
Gewalt: Telefon: 0921/512525
Frauenhaus Bayreuth: Telefon:
0921/21116

Aidsberatung (9 – 12 Uhr): Tele-
fon: 0921/82500

Telefonseelsorge – Evangelisch –
kostenloses Service-Telefon:
0800/1110111
Telefonseelsorge – Katholisch –
kostenloses Service-Telefon:
0800/1110222

Kinder- und Jugendtelefon – kos-
tenloses Service-Telefon
0800/1110333
Elterntelefon – kostenloses Ser-
vice-Telefon 0800/1110550

Pflegedienst – Zentrale Diakonie-
station Bad Berneck: Telefon
09273/575100 oder Achtung
neue Handynummer: 0151/
14256653
Senivita Sozialstation St. Johan-
nis, Gefrees: Tel.: 0173/
3969431

Hospizverein – Hilfe bei Schwerst-
kranken und Sterbenden: Tele-
fon: 0921/22055

Giftnotruf: Telefon: 089/19240

Schuldner- und Insolvenzberatung
Beratungsstelle Bayreuth:
Caritasverband Bayreuth e.V.
Bürgerreuther Straße 9
95444 Bayreuth
Tel.: 0921/7890221
Tel.: 0921/84088

Der 24-Stunden-Notservice des
TBGUmwelt
Die Notfallnummer bei Um-
weltschäden im Landkreis
Bayreuth – Telefon 0921/
9305-242 bei: Öl- oder Che-
mieunfällen, Gefahrgut-
transportunfällen, (drohen-
den) Wasserverunreinigun-
gen, Stoffen mit Brand- bzw.
Explosionsgefahr, Straßen-
und Kanalreinigung.

Bundespolizei: bei Notfällen an
Bahnanlagen, Flughäfen und
Grenzübergängen - Telefon:
01805/234566

Getränkemarkt spendet demRotenKreuz
Elfriede Herrmannsdörfer, die Leiterin des Gefreeser Markgrafen-Getränkemarktes, übergab jetzt
andenLeiter der örtlichenBRK-Bereitschaft KlausNeudert (rechts imBild) undseinenStellvertre-
ter Rainer Bloß eine Spende in Höhe von 150 Euro. Die Marktleiterin richtet einmal im Jahr ein
Sommerfest aus, das auchheuer bei hervorragendemWettermit rundhundert Gästen gut besucht
war. DenErlös desFestes spendet ElfriedeHerrmannsdörfer traditionell für einen gutenZweck. In
diesem Jahr ging die Spende an die BRK-Bereitschaft. Foto: Tobias Schif, BRK Bayreuth

Ferienprogramm liegt aus
Markus Haberstumpf hat in

der Julisitzung des Stadtrates in
Vertretung der Jugendbeauf-
tragten Birgit Drescher das ge-
meinsame Ferienprogramm
von Gefrees, Bad Berneck und
Bischofsgrün vorgestellt.

Noch nie hätten die Kinder
und Jugendlichen so viele
Möglichkeit auf Abwechslung
während der Ferien gehabt wie
in diesem Jahr, betonte Haber-
stumpf. Das Programm kann
zum Beispiel als Pdf-Datei von

der Homepage der Stadt Ge-
frees heruntergeladen werden.
Außerdem liegt es im Rathaus
während der üblichen Öff-
nungszeiten und in den Schu-
len für interessierte Bürger zum
Abholen aus. H. Engel

BayWa AG, Baustoffe
Schlachthofstraße 8
95213 Münchberg
Telefon 09251 9933-0
www.baywa.de

BayWa

Umbau, Ausbau
und Sanierung.
Wir beraten und liefern.



SEITE 8 DIENSTAG, 4. AUGUST 2015AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT

Stadtrat
diskutiert

über Kosten
Wie hoch ist das Defizit

für die Stadt Gefrees beim
Wiesenfest ? Um diese Fra-
ge ging es jetzt im Stadtrat.
Roland Mörtl erinnerte an
einen Beitrag aus demMit-
teilungsblatt der Stadt aus
dem Vorjahr. Dort habe es
geheißen, das Wiesenfest
koste 90000 Euro. Mörtl
bat Bürgermeister Harald
Schlegel, in der nächsten
Sitzung des Gremiums vor-
zurechnen, was die Stadt
für das Wiesenfest tatsäch-
lich ausgibt.
Bürgermeister Harald

Schlegel erwiderte, das De-
fizit sei bei Weitem nicht
so hoch. Die Einnahmen
seien heuer um 500 Euro
gestiegen, die Ausgaben
um 3500 Euro zurückge-
gangen, daman imGegen-
satz zum Vorjahr zu Zeiten
der Fußballweltmeister-
schaft in Brasilien heuer
keine Videowand für Fuß-
ball-Übertragungen benö-
tigt habe. Zur teilweise ge-
äußerten Kritik, das Feuer-
werk sei zu groß und zu
teuer, erklärte Schlegel,
dass Schausteller und Stadt
sich die Kosten zu je 50
Prozent teilten.
Alt-Bürgermeister Ru-

dolf Ruckdeschel merkte
an, dass es keinWiesenfest
gebe, bei dem die Kommu-
nen nicht draufzahlten,
fragte aber: „Muss es sein,
dass alle Arbeiten des Bau-
hofs eingerechnet wer-
den?“ Der Bürgermeister
sagte, er wolle hier Trans-
parenz, deshalb würden
auch die Bauhof-Arbeiten
eingerechnet.
In seinem Rückblick sag-

te Schlegel, das Wiesenfest
sei friedlich und gut ver-
laufen. Er dankte dem
Stadtrat und den Mitarbei-
tern der Stadt, ohne deren
Hilfe es nicht möglich sei,
ein solches Fest zu stem-
men. „Alle waren total ein-
gespannt.“
Schlegel bedauerte, dass

traditionelle Punkte, wie
die Ansprache des Bürger-
meisters und der Auftritt
des Gesangvereins „keinen
Menschenmehr interessie-
ren“.Manmüsse sich über-
legen, ob beides noch Sinn
mache. Rudolf Ruckde-
schel nannte es „ein Un-
ding, wenn während der
Bürgermeisteransprache
die Fahrgeschäfte schon in
Betrieb sind“. H. Engel
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Die „Kirchenentdecker-
Gruppe“ der Kita „Pfif-
fikus“ besuchte Ende
Juli die St. Josefs-Kir-
che. Nachdem der sehr
aufmerksamen und in-
teressierten Gruppe al-
les Wissenswerte über
den Kirchenraum er-
klärt worden war, durf-
te sie auch in den Glo-
ckenturm, um die drei
Glocken zu bestaunen.

Foto: Maria Bauer

HeißeFeuershow in lauer Sommernacht
Unter dem Motto „Ein Sommernachtstraum – romantisches Gartenfest mit Andy Lang & friends“
feierten rund 200 Gäste in der Konzertscheune. Höhepunkt des Abends war eine eindrucksvolle
Feuerperformance von Anne Devries aus Fürth. Foto: Katharina Hübner

Beste Wünsche für
die Abschlussschüler

Die Mittelschule
Gefrees verabschiedete
ihre Absolventen.

Mit einer stimmungsvollen
Veranstaltung hat die Mittel-
schule Gefrees ihre 15 Absol-
venten entlassen. Nach einlei-
tenden Worten vom Rektor
und Klassenleiter der erfolgrei-
chen neunten Klasse, Ulrich
Zahn, sandte Pfarrerin Corinna
Bandorf ihre „Krieger des

Lichts“ auf den weiteren Le-
bensweg.
Die Elternbeiratsvorsitzende

Susanne Schaller überreichte
den Absolventen symbolisch
kleine Kakteen: Sie sollten be-
reit sein, notfalls mit Stacheln
auf die ihnen bevorstehenden
Herausforderungen zu reagie-
ren, sich aber gleichzeitig stets
auf ein weiches Inneres besin-
nen.
Auch die stellvertretende

Schülersprecherin Larissa Sen-

genberger gab den erfolgrei-
chen Abschlussschülern die
besten Glückwünsche mit auf
den Weg. Rektor Ulrich Zahn
rührte seine nun ehemaligen
Schützlinge und das Publikum
mit seiner Verabschiedungsre-
de, da er die besondere Bin-
dung und emotionale Nähe zu
seinen Schülern spüren ließ.

Die drei Besten
Für herausragende Leistun-

gen wurden die drei Besten ge-
ehrt: Christian Fischer (Ge-
samtnote 2,0), Dennis Bippus
(1,77) und allen voran André
Puchtler (1,66), der nicht nur
an der Schule, sondern zu-
gleich auch in Stadt und Land-
kreis Bayreuth den besten Qua-
li aller männlichen Teilnehmer
schaffte. Auch alle anderen
Schüler erhielten ihre Zeugnis-
se. Ein Buffet rundete die Feier
ab. In gemütlicher Runde ka-
men Schüler, Lehrkräfte und
Eltern ins Gespräch, so konnte
die eine oder andere Anekdote
aus der zurückliegenden Schul-
zeit weitergegeben werden.

Die glücklichen Absolventen der Mittelschule mit Rektor und Klas-
senleiter Ulrich Zahn.

Meisterbetrieb für Dach, Fassade, Abdichtungen

Dachdeckerei · Klempnerei
Fassadenverkleidungen
Zimmererarbeiten
Dachfenster und Gauben
Gerüstbau · Blitzschutz
Flachdachabdichtungen
Autokran/Hubbühne

Gefreeser
Bauernmarkt

Am Samstag, den 8. August 2015

SEAT IBIZA- WOCHEN
vom 01.07.2015–31.08.2015

nur solange Vorrat reicht

z.B.
Seat Ibiza 1,2 TSI Reference
Tageszulassung 12/2014

5-türig – ZentraIverr. mit Fernbed.
Reifendruckkontrolle – Klimaanlage
ESP – höhenverstellb. Fahrersitz –

Aussentemperaturanzeige
schwarzmetallic

nur 8 11.990,--

Weitere Modelle auf Lager auch „FR“

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Stet’s Ihr richtiger Partner rund um’s Auto

Bischofsgrün
Birnstengel 77

Tel. 09276 /9880
www.greiner-autohaus.de

im
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„Beim Lauf muss es eine Veränderung geben“
Bürgermeister Schlegel
zieht Wiesenfest-
Bilanz. Er bedauert,
dass der sportliche
Ehrgeiz beim Staffel-
lauf mittlerweile wich-
tiger ist als der Spaß.

Herr Schlegel, sind Sie müde
nach fünf TagenWiesenfest?

Nein, nein, ich bin noch er-
staunlich frisch. Nach 14 Jah-
ren als erster Bürgermeister ist
das eine Frage der Übung.

Sie haben vier Schläge für
den Bieranstich gebraucht.
Zufrieden?

Nein, ich habe das auch schon
einmal in zwei Schlägen ge-
schafft. Aber (augenzwinkernd)
ich wollte nicht so brutal sein –
und habe mit dem nötigen Ge-
fühl zugeschlagen.

Wie hat sich dasWiesenfest
im Laufe Ihrer Amtszeit ver-
ändert?

Es verändert sich immer ein

bisschen. Es gibt Dinge, die
kommen dazu, dafür fallen an-
dere weg. Zum Beispiel das
„Bratwurstschnappen“ oder
der Kletterbaum, die gibt es
mangels Interesse und Teilnah-
me nicht mehr. Früher hat das
Wiesenfest auch nicht so lange
gedauert. Heute sind wir ja
schon bei fünf Tagen ange-
langt.

Wünschen Sie sichVerände-
rungen für die Zukunft?

Dazu kann ich aktuell noch
nicht sagen. Es muss alles noch
besprochen werden. Dann
weiß ich, was für Änderungen
angebracht sind.

Veränderungen gibt es aber
sicherlich beimGaudi-Staffel-
lauf am Samstagabend, oder?

Ja, dawird definitiv eineVerän-
derung kommen müssen.
Denn hier geht es immer weni-
ger um Gaudi, sondern um
sportlichen Ehrgeiz. Das ist
aber nicht Sinn der Sache. Die
Läuferschar muss besser ge-
mischtwerden, undder sportli-
che Charakter muss in den

Hintergrund. Auch das müssen
wir aber erst noch mit den ver-
antwortlichen Personen be-
sprechen.

VierWiesenfeste im Land-
kreis Hof an einemWochen-
ende, unter anderem in Ge-
frees undMünchberg – klaut
man sich da nicht gegensei-
tig die Gäste?

Naja, die parallelen Wiesenfes-

te sind ja mittlerweile auch
schon Tradition. Die Termine
stehen eben fest. In Münch-
berg war früher eher Flaute an-
gesagt, und erst Thomas Fein
hat das Fest groß gemacht. Wir
haben auf jeden Fall kein Pro-
blem und keine Einbußen.

Ist das GefreeserWiesenfest
denn heute eigentlich noch
ein Fest für die Kinder, so wie

es ursprünglich einmal der
Gedankewar?

Ehrlicherweise muss man sa-
gen, dass es heute doch mehr
denCharakter einesVolksfestes
hat.
Bei Ihrer Eröffnungsrede sind
imHintergrund die Fahrge-
schäfte gelaufen, und die
Leute saßen schon im Zelt.
Was war da los?

Das ist mir auch aufgefallen.
Immer weniger Leute interes-
sieren sich für die Ansprache.
Ich kann mich schon stimm-
lich durchsetzen, aber für den
Liedbeitrag des Gesangvereins
war es nicht besonders schön.
Das ist auch so eine Entwick-
lung, die man anpacken und
verändern muss.

Hat die Stadt Gefrees die so-
zialen Netzwerke genutzt,
um für ihr Fest zu werben?

Ja, es gibt eineWiesenfest-Seite
in Facebook. Das nutzen vor al-
lem junge Leute. Unser Fest ist
aber so eingespielt, dass die Ge-
freeser wissen, wann was wo
ansteht. Das Gespräch führte:

Vanessa SchweinshauptIm Festzelt starteten die jungen Sportler zum Lauf. Foto: Dietel

Das Telefonverzeichnis der
Stadt Gefrees und ihrer Einrichtungen
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Trial-WM
kehrt zurück
Ende Mai 2016 wird in Ge-

frees ein WM-Lauf im Trial
stattfinden. Die internationale
Motorsport-Föderation FIM
hat dem MSC Gefrees-Fichtel-
gebirge die Ausrichtung von
zwei Läufen übertragen. Nach
einigen Jahren Pause kehrt die
Weltklasse damit wieder auf die
Hügelwiese zurück. Schon in
früheren Jahren war Gefrees
mehrfach Ausrichter und da-
mit Gastgeber für Weltklasse-
Fahrer, die immer gerne auf
den anspruchsvollen Kurs
oberhalb der Stadt kamen.
Der MSC hat die Stadt jetzt

darauf hingewiesen, dass sie für
Fahrerlager undVersorgung die
FlächenundEinrichtungenum
und in der Turnhalle benötigt.
Bürgermeister Harald Schlegel
sagte, man habe sich gegen-
über dem MSC schon immer
großzügig verhalten undwerde
dies auch im kommenden Jahr
sein. Die Läufe übten einen
großen Einfluss auf das Image
unserer Stadt aus.

Sekunden, die Leben retten können

Von Susanne Tomis-Nedvidek

Bei der Aktion „Hallo Auto“
erfuhren die Fünftklässler aus
Gefrees, wie schnell man auf
der Straße ums Leben kommen
kann. Es sind keine nüchter-
nen mathematischen Formeln,
sondern es ist ein bisweilen
drastischer Anschauungsunter-

richt, den der ADACmit seiner
Aktion bietet. Dass die Bot-
schaft ankommt, zeigten die
Reaktionen der 50 Schüler der
beiden fünften Klassen der Ja-
cob-Ellrod-Realschule auf ein
erschreckendes Szenario.
Jedes Verkehrshütchen sym-

bolisiert ein Schülerleben. Aus-
gelöscht wären, zeigte das Bei-

spiel, alle 26 Schüler der Klasse
5a der Realschule. Schuld da-
ran ist der Anhalteweg eines
Autos, den Fußgängermeist ge-
waltig unterschätzen. „Bei 50
Stundenkilometern wären das
noch fast 14 Meter, in denen
das Autoweiter fährt“, verdeut-
licht der junge Verkehrsmode-
rator Christian Conrad die Ge-

fährlichkeit der Lage. Wie viel
14 Meter sind, laufen die Schü-
ler selbst ab.
Anschaulichen Schock-Un-

terricht gibt Conrad auch im
Hinblick auf fehlendes An-
schnallen im Auto. Der Fahrer
bremst plötzlich, der Beifahrer
klatscht mit dem Kopf aufs Ar-
maturenbrett. ZumGlück ist es
kein Schüler, sondern nur der
große Plüschteddy namens
„Karin“. Da Karin noch keine
1,50 Meter groß ist, hätte sie
auch angeschnallt eine Sitzer-
höhung oder einen Kindersitz
gebraucht. Richtig ange-
schnallt dürfen die Schüler die
unangenehme Wirkung einer
Vollbremsung bei Tempo 20 als
Mitfahrer testen.
Bei den Schülern kommt

„Hallo Auto“ sichtlich an. Sie
haben in diesen 40 Minuten
fürs Leben gelernt. Dass
Schock-Unterricht bei jungen
Menschenmehr bewirkt als der
gut gemeintemoralische Zeige-
finger, davon ist der ADACmit
seiner Aktion überzeugt.

Verkehrsmoderator Christian Conrad lässt die Schüler losspurten und dann abrupt bremsen. Foto: stn

CSU lädt zum Weinfest ein
Bereits zum dritten Mal lädt

der CSU-Ortsverband Gefrees
für Samstag, den 29. August, ab
17 Uhr alle Bürgerinnen und
Bürger zum beliebtenWeinfest

am und im Künneth’s Palais
ein. Bei Flammkuchen, Bau-
ernkäsla undweiteren Speziali-
täten kann man sich das wie-
derum reichhaltige fränkische

Weinangebot schmecken las-
sen. Musikalisch wird Hansi
Hümmer die Veranstaltung be-
gleiten, die bei jedem Wetter
stattfindet.

Erneute Diskussion
um Engstellen

Die Gefreeser Räte
nicken eine Vereinba-
rung zum Umbau der
Nadelöhre an der B2
ab. Vier Räte stimmen
dagegen.

Von Helmut Engel

Wer ist für welche Arbeiten
zuständig, wenn das Staatliche
Bauamt und die Stadt Gefrees
in Kürze gleichzeitig Bauarbei-
ter zu den zwei Engstellen an
der B2 in Gefrees schicken?
Und wer zahlt was? Antworten
auf Fragen wie diese sind jetzt
in der sogenannten „Vereinba-
rung Ortsdurchfahrt“ geregelt.
Darüber hat Bürgermeister Ha-
rald Schlegel in der jüngsten
Sitzung des Stadtrates infor-
miert.
Am 12. März diesen Jahres

hatten die Stadträte beschlos-

sen, mit dem Umbau der bei-
den Engstellen durch das Staat-
liche Straßenbauamt gleichzei-
tig auch baulicheVorhaben der
Stadt Gefrees zu verknüpfen.
Das habe eine exakte Abspra-
che gefordert, erklärte Schlegel,
nicht zuletzt um Rechtssicher-
heit für beide Seiten herzustel-
len.
Außerdem wies Schlegel da-

rauf hin, dass im Zuge der Ver-
einbarung der Bauplan für die
Engstelle an der Gottesacker-
kirche leicht geändert wurde.
Der alte Plan sah auf der Seite
der Kirche eine Gehsteigbreite
von 1,50Meter vor und auf der
gegenüberliegenden Seite, die
jedoch zu 80 Prozent genutzt
werde, von1,30Meter. Deshalb
habe man die Breiten ge-
tauscht.
Karl Heinz Zeitler bemängel-

te, dass an dieser Engstelle
nach Abschluss der Arbeiten
der stadteinwärts rollende Ver-

kehr Vorfahrt habe. Wenn sich
zwei große Fahrzeuge begegne-
ten, müsste das stehen bleiben,
das stadtauswärts fahre – und
die Abgase landen in seinen
Augen genau auf der Seite, wo
die meisten Fußgänger laufen.
„Das ist für mich nicht nach-
vollziehbar“, sagte Zeitler.
Bürgermeister Schlegel ver-

wies auf den im Stadtrat gefass-
ten rechtsgültigen Beschluss
und fügte an: „Ich will das Fass
jetzt nicht noch mal aufma-
chen.“ Altbürgermeister Rudolf
Ruckdeschel kündigte zwar an,
der Vereinbarung zuzustim-
men, gestand aber: „Auch ich
bin heute anderer Meinung als
damals, als ich den Plänen zu-
gestimmt habe.“
Am Ende segnete das Gremi-

um die Vereinbarung mit den
vier Gegenstimmen von Oliver
Dietel, Andreas Thomys, Karl
Heinz Zeitler undDoris Benker-
Roth ab.

Der Schützenverein Witzleshofen
sucht zum 1. August 2015 neue
Bewirtschafter für das

Schützenheim in
Witzleshofen

auf Provisionsbasis.
Bewerbungen bitte an unseren

1. Vorstand: Robert Bergner,
Witzleshofen 45 a, 95482 Gefrees

E-Mail: julian.kiesling@web.de
Tel.: 0173/5444179

Einfamilienhaus in Gefrees
renoviert, ca. 130 m², 4 Zimmer, Einbauküche,
Bad, bei Bedarf teilweise möbliert, ab 1.9.2015
oder auch später zu vermieten oder zu verkau-
fen.O 09254/326989215 oder 0171/5756152

Samstag 900 – 1400 Uhr

Fliesenausstellung
und Verkauf

Uwe Rank
Fliesenverlegung
Tel. 0 92 54 / 96 13 19
Mobil 0170 / 8 49 05 85

Ich wünsche frohe Festtage und
viel Gesundheit für’s neue Jahr.

Samstag 900 – 1400 Uhr

Fliesenausstellung
und Verkauf

Böseneck 5, 95482 Gefrees

Lieferung sofort

elektr. Pflegebetten

Sanitätshaus

HOF – SELB –NAILA
Alles für die
Krankenpflege
zu Hause

Haus- und
Klinikbesuche

Lieferant aller Krankenkassen
0 92 81 /30 30 Fax 0 92 81 / 16975
www.sperschneider-hof.de
Modernster Prothesenbau,

Kinderorthopädie, Sensomotorische
+ Orthopädische Einlagen (auch)
Sicherheitsschuhe, Inkontinenz- u.

Lymphologversorgungen, Brustprothetik,
Bandagen, Kompressionsstrümpfe,
Narbenkompression, Bequemschuhe,
Miederwaren, Treppenlifter etc...

Hilfsmittelberatung durch
Wohnraumbegehung.

☛LIEFERUNG KOSTENLOS!

R. Schlick

BESTATTUNGSDIENST GEFREESBESTATTUNGSDIENST GEFREES
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Bauplätze in Planung
Die Stadt will im
Baugebiet „Sandflur“
Platz für neue Eigen-
heime schaffen. Das
Verfahren wird sich
aber wohl noch lange
hinziehen.

Von Susanne Tomis-Nedvidek

Der Wegfall der Freileitung
im Baugebiet „Sandflur“macht
es möglich. Dort könnten
schon bald weitere Bauplätze
entstehen. So empfiehlt es je-
denfalls der Bau- und Umwelt-
ausschuss.
Bürgermeister Harald Schle-

gel: „Die genaue Anzahl haben

wir noch nicht ermittelt.“ Er
und die Mitglieder des Aus-
schusses plädieren dafür, dass
der Stadtrat den Bebauungs-
plan Sandflur ändert. Schließ-
lich sei die Freileitung, die für
Baulücken und für lange
Grundstückseinfahrten gesorgt
hatte, mittlerweile verschwun-
den und führt jetzt um das
Areal herum.
Auch der erste Bauwillige

steht bereits ungeduldig in den
Startlöchern, wie WGL-Stadt-
rat Andreas Thomys weiß. So
bauen, wie es der Grundstücks-
zuschnitt hergibt, kann er aber
nur, wenn der Stadtrat die in-
zwischen überholten Baugren-
zen im Bebauungsplan ändert.
„Der Pferdefuß ist allerdings,

dass wir die Grundstückseigen-

tümer des neuen Baulandes
dann zu Beiträgen heranziehen
müssen.“, erklärte der Bürger-
meister. Allerdings sei ein be-
baubares Grundstück auch er-
heblichmehr wert, so dass eine
Bebauungsplanänderung auch
in deren Interesse sein müsste.
Die Stadt jedenfalls sei be-
strebt, die unschönen Baulü-
cken in der Grünthalstraße
und der Heinrich-Lübke-Straße
zu beseitigen. Sie will weiteres
Bauland schaffen.
Voraussetzung dafür ist, dass

der Stadtrat der Empfehlung
des Ausschusses folgt. Bis das
Verfahren durchlaufen ist,
dürfte nach Einschätzung von
Bürgermeister Harald Schlegel
etwa ein halbes Jahr vergehen,
also bis Anfang 2016.

Mit Cha-Cha-Cha und
Tango in die Saison

Im Herbst startet die
Tanzabteilung des
Turnvereins Gefrees
in eine neue Runde.
Los geht’s am 3. Sep-
tember.

Die Tanzabteilung des Turn-
vereins Gefrees startet am 3.
September wieder in eine neue
Runde. Jeweils donnerstags ste-
hen unter der Leitung von
Manfred Schramm und seinem
Team zehn Abende auf dem
Programm. Angeboten werden
sowohl ein Anfängerkurs als
auch ein Wiedereinsteigerkurs
und ein Kurs für Fortgeschritte-
ne, die auf ihre bisherigen
Kenntnisse aufbauen wollen
und neue Figuren dazu lernen
möchten.
Die Kurse beinhalten Figuren

der Lateintänze Cha-Cha-Cha,
Rumba, Jive und der Standard-

tänze Wiener Walzer, Langsa-
mer Walzer, Foxtrott, Tango,
außerdem noch Blues und
Discofox. Für Fortgeschrittene
steht auch Slowfox, Samba und
PasoDoble auf demProgramm.
Die Kurse sind für Jung undAlt,
sowie für Paare und Singles ge-
eignet.
Geplant sind zehn Abende

à 75 Minuten. Beginn ist je-
weils um 17.30 Uhr für Anfän-
ger, um 18.45 Uhr für Wieder-
einsteiger und um 20.15 Uhr
für Fortgeschrittene im Volks-
haus in der Schulstraße in Ge-
frees. Die Kosten betragen 50
Euro pro Person und sind am
ersten Abend zu entrichten.
Für Singles gibt es keine Part-
ner-Garantie, das kann erst am
ersten Abend entschieden wer-
den, je nachdem, welche An-
meldungen eingehen. Darauf
weist der Turnverein Gefrees
einmalmehr hin und bittet um
Verständnis.

Singles sollten sich aber
trotzdem vorher per E-Mail
oder Telefon anmelden, denn:
Nur so kann unter Umständen
das eine oder andere Paar
schon vor Beginn des Tanz-
Kurses gefunden werden.
Und: Bei Bedarfwerdendann

sonntags gelegentlich um 20
Uhr freiwillige Übungsabende
angeboten, wo das Erlernte ge-
übt und vertieft werden kann.

Anmeldung
Anmeldungen per E-Mail an

udo.dittmann@live.de
oder

schramm.manfred@yahoo
.de

oder telefonisch unter
0176/56276832 oder 0162/
9889859 an Manfred
Schramm.

Hinweis: Für Nicht-Mit-
glieder des TV-Gefrees wird
keine Haftung übernommen.

Die 35 Teilnehmer des
Pfarrausflugs der katho-
lischen Kirchengemein-
de versorgte Petrus
heuer mit herrlichstem
Wetter. Die Fahrt ging in
diesem Jahr nach Forch-
heim und über Pautz-
feld zumKreuzberg und
zurWallfahrtskapelle
auf dem Berg „Hohenro-
de“. Foto: Maria Bauer

Abschleppdienst
Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a 0171 /8704893
Ambulanter Pflegedienst Human 09273 /501633
24-Std. Pflege und Betreuung/ 0170 / 8101584
Pflegestützpunkt- Beratungen rund um die Pflege
Ambulanter Pflegedienst 0151/14256653
Diakoniestation Bad Berneck 09273 /575100
Ambulanter Pflegedienst SeniVita
im Seniorenpark Sandler 09254 /326989-0
Bausparkasse
Raiffeisenbank, Hauptstraße 33 96560
Bestattungsdienst
Roland Schlick, Gefrees, Hofer Str. 5 09254 / 5389001
Elektro- u. Solartechnik
Jürgen Greiner, Metzlersreuth 64 9619725
Elektrotechnik
Thomas Fischer, Cremitzer Str. 13 09254 / 9616383
Elektro-Werkzeuge
Walther & Peetz, Neuenreuther Str. 10 –12 953411
Fahrschule
Klaus Greiner, Neuenreuther Str. 1 0172 /9963902
Fahrschule
Klaus Riedl, www.fahrschule-klaus-riedl.de 0176 /64115659
Fiat-Automobile
Robert Fischer, Bayreuther Straße 21 953510
Fliesen- und Natursteinverlegung
Firma Fliesen Lang 0171 /8587079
www.FliesenLang.com 09254/961829
Friseur
Hairstylist Seiferth,Wiesenweg 1 263
Haus- und Gartenservice
Walter Pleschko, Schulstr. 16 0151 / 22520449
Kosmetik/Fußpflege
Ute Schulz, Bayreuther Str. 9 2758329
Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.
Monika Heinz 09254 /961133
Lotto-Toto
Manfred Stückl, Hauptstraße 63 95121
Mietwagen
Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a 32684-18
Pflegeheim Ruhesitz Stein
PDL Beate Kratkai/Michael Widmayer 09273 /8606
Reisebüro
Reisebüro Voit (Maintalcenter), Bad Berneck 09273 /96101
Sanitätshaus Sperschneider, Königstr. 17, Hof
Kostenl. Hilfsmittellieferung + Berat., Pflegebetten, Inko-Versorg. 09281/3030
Steuerberatung
G. Assmann, Steuerberater, Hauptstr. 29 91117
TV-SAT-Passbilder-Spielwaren
Radio Kolb, Inh. O. Feulner, Hauptstraße 68 360
Zimmerei
Peter Panzer GmbH, Metzlesreuth 48 233
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